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TOP IIIc Ärztliche Weiterbildung - Weiterentwicklung der ärztlichen Weiterbildung

Titel: Anerkennung von Weiterbildung in Teilzeit

Beschlussantrag

Von: Sebastian Exner als Abgeordneter der Ärztekammer Nordrhein
Dr. Thomas Lipp als Abgeordneter der Sächsischen Landesärztekammer
Dr. Marco Hensel MBA als Abgeordneter der Sächsischen 
Landesärztekammer
Dr. Lisa Rosch als Abgeordnete der Sächsischen Landesärztekammer
Alexander Fuchs als Abgeordneter der Bayerischen Landesärztekammer
Dr. Tilman Kaethner als Abgeordneter der Ärztekammer Niedersachsen
Ulrich Schwille als Abgeordneter der Landesärztekammer Brandenburg
Dr. Han Hendrik Oen als Abgeordneter der Ärztekammer Westfalen-Lippe
Bettina Rakowitz als Abgeordnete der Ärztekammer Bremen
Dr. Stefan Schröter als Abgeordneter der Ärztekammer Nordrhein
Dr. Constantin Janzen als Abgeordneter der Ärztekammer Niedersachsen

DER DEUTSCHE ÄRZTETAG MÖGE BESCHLIESSEN: 

Der 128. Deutsche Ärztetag 2024 fordert die Landesärztekammern auf, Weiterbildung in 
Teilzeit (ab 50 Prozent) grundsätzlich anzuerkennen, ohne dass dies eine gesonderte 
Genehmigung erfordert - so wie es in vielen Kammern bereits der Fall ist. 

Begründung:

Die Vereinbarkeit von Familie und Beruf wird immer wichtiger. Hinzukommt die weitere 
Differenzierung von Arbeits- und Lebensmodellen, die ebenfalls zu einem höheren Ausmaß 
an Teilzeittätigkeit führt. Eine gesonderte Genehmigung für Weiterbildungsabschnitte, die 
im Rahmen einer Teilzeittätigkeit absolviert werden, ist da nicht mehr zeitgemäß. Wenn wir 
dem Ärztemangel entgegenwirken wollen, müssen wir Weiterbildung in Teilzeit eher fördern 
als einzuschränken.

128. Deutscher Ärztetag
Mainz, 07.05. - 10.05.2024

Ärztetags-Drucksache Nr.
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Angenommen: Abgelehnt: Vorstandsüberweisung: Entfallen: Zurückgezogen: Nichtbefassung:

Stimmen Ja: 0 Stimmen Nein: 0 Enthaltungen:0


